
Wie läuft das Projekt ab?

	 	Sobald	Sie	sich	für	das	Projekt	entscheiden,	laden	
wir	Sie	zu	einem	Workshop	in	Ihrer	Region	ein.

	 	Gemeinsam	mit	anderen	Teilnehmenden	ent-
wickeln	Sie	ein	bedarfsgerechtes,	passgenaues	
Weiterbildungsangebot	für	Ihren	Betrieb.

	 	Sie	gestalten	selbst	Inhalt,	Dauer,	Schulungsort		
und	weitere	Rahmenbedingungen.

	 	Wir	finden	passende	Expert*innen,	organisieren		
Termine	und	Schulungsorte	in	Ihrer	Nähe	oder	
	bei	Interesse	auch	digital.

	 	Sie	oder	Ihre	Mitarbeiter*innen	nehmen	an	bis	zu		
acht	Seminartagen	teil.

	 	Die	Projektlaufzeit	pro	Landkreis	beträgt	ca.		
zehn	Monate.	In	dieser	Zeit	finden	neben	den		
Seminartagen	auch	Workshops	für	den	Dialog		
untereinander	und	verschiedene	Angebote	zur		
Information	und	zum	Austausch	statt.

Was kostet die Teilnahme? 

Dank	der	Förderung	des	Projektes	durch	die	NBank	ist	die	
Teilnahme	für	KMU	kostengünstig	und	beträgt	für	das	Ge-
samtpaket	1500	€	pro	Unternehmen,	unabhängig	von	der	
Anzahl	der	Teilnehmenden.		

Beteiligte	Unternehmen	–	Inhaber*innen	und	Mitarbei-
ter*innen	–	können	dafür	bis	zu	acht	Weiterbildungen	im	
Rahmen	der	Pilotqualifizierungen	in	Anspruch	nehmen.	
Dies	bedeutet,	dass	Sie	für	ein	durchschnittliches	Ganz-	
tagesseminar	lediglich	187,50	€	zahlen	würden.

Wie kann ich meinen Betrieb anmelden  
oder weitere Informationen erhalten?

Pro	Landkreis	haben	ca.	zehn	Unternehmen	die	Chance		
zur	Beteiligung	an	diesem	exklusiven	Pilotprojekt.		
Sie	können	sich	ab	sofort	unverbindlich	bei	unseren		
Projektkoordinatorinnen	melden:

Linda	Gutt	 Eva	Tymko
Mobil:	01573-8309461	 Mobil:	01573-8309409
E-Mail:	gutt@hwk-psg.de	 E-Mail:	tymko@hwk-psg.de

Wer ist an dem Projekt beteiligt?

In	den	Landkreisen	arbeiten	verschiedene	Akteur*innen	
zusammen:	

	 Landkreise	mit	den	Ämtern	für	Wirtschaftsförderung,	
	 Agenturen	für	Arbeit	mit	dem	Arbeitgeberservice,
	 Industrie-	und	Handelskammern,
	 Kreishandwerkerschaften,
	 Handwerkskammern,
	 regionale	Bildungsdienstleister.
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Herausforderung 
Fachkräftesicherung
Durch Weiterbildung Kompetenzen 
stärken – Zukunft sichern

Wie läuft das Projekt ab?

■ Sie signalisieren Ihr Interesse am Projekt und nehmen 
kostenfrei an einer Informationsveranstaltung teil.

■ Sie erklären verbindlich Ihre Bereitschaft zur Projekt-
teilnahme und werden anschließend zu einem 
Workshop eingeladen, bei dem Sie mit den anderen 
Teilnehmenden die Themen und die Angebotsform 
entwickeln.

■ Das Projektteam setzt Ihre Themenwünsche um, 
findet die richtigen Experten zu den Qualifizierungs-
einheiten, organisiert die Termine und findet 
Schulungsorte in Ihrer Nähe.

■ Sie oder Ihre Mitarbeiter*innen nehmen an bis zu 
10 Seminartagen teil, die Ihre Wunschthemen 
abdecken.

■ Die Projektlaufzeit pro Landkreis beträgt ca. 10 
Monate. In dieser Zeit sind neben den gewünschten 
Seminartagen drei weitere feste Tage vorgesehen 
(eine Infoveranstaltung und zwei Workshops).

Was kostet die Teilnahme? 
Dank der Förderung des Projektes durch die NBank ist die 
Teilnahme für KMU kostengünstig und beträgt 1500 € 
pro Unternehmen. Beteiligte Unternehmen – Inhaber*in-
nen und Mitarbeiter*innen – können dafür bis zu acht 
Weiterbildungen im Rahmen der Pilotqualifizierungen 
in Anspruch nehmen. Dies bedeutet, dass Sie für ein 
durchschnittliches Ganztagesseminar lediglich 187,50 € 
zahlen würden.

Pro Landkreis haben ca. 10 Unternehmen die Chance zur 
Beteiligung an diesem exklusiven Pilotprojekt „Heraus-
forderung Fachkräftesicherung“.

Wann und wo kann man sich 
für eine Teilnahme melden? 
Sie möchten an diesem Projekt teilnehmen? Dann 
bekunden Sie Ihr Interesse ab sofort ganz unverbind-
lich bei Ihrer Kreishandwerkerschaft oder direkt bei der 
Projektträgerin. Sie werden dann, sobald das Projekt 
startet, automatisch zu einer ersten Infoveranstaltung 
eingeladen. Die Teilnahme an der Infoveranstaltung ist 
selbstverständlich kostenfrei.

Ansprechpartnerin: Linda Gutt 
Telefon: 05131  70 07-793 
E-Mail: gutt@hwk-psg.de

Wer ist an dem Projekt beteiligt?

In den Landkreisen arbeiten unterschiedlichste Akteure 
zusammen:
■ Kreishandwerkerschaften
■ Handwerkskammern
■ Industrie- und Handelskammern
■ Landkreise mit den Ämtern für Wirtschaftsförderung
■ Agenturen für Arbeit mit dem Arbeitgeberservice
■ regionale Bildungsdienstleister
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Und, können Sie eine, zwei oder alle drei Fragen  
mit „Ja“ beantworten?

Die drei Fragen machen deutlich, dass besonders kleine 
und mittelständische Unternehmen (KMU) derzeit vor 
großen Herausforderungen stehen. Strukturelle Verän-
derungen bringen es mit sich, dass Mitarbeiter*innen von 
KMU nahezu permanent mit neuen Anforderungen kon-
frontiert werden. Ohne kontinuierliche Anstrengungen im 
Bereich der Aus- und Weiterbildung ist das nicht  
zu schaffen.

Der wichtigste Erfolgsfaktor kleiner Unternehmen sind 
kompetente Mitarbeiter*innen. Allerdings: Der Markt der 
Fachkräfte ist weitgehend leergefegt und Qualifizierung 
der Belegschaften ist im anspruchsvollen Tagesgeschäft 
nahezu unmöglich.

Im Rahmen des geförderten Projektes sollen konkrete 
Lösungen entwickelt werden. Diese können dann 
exemplarisch in bis zu 8 – 10 Pilotqualifizierungen 
umgesetzt und validiert werden.

Wir suchen echte Pioniere, die bereit sind an Lösungen 
zu arbeiten, die sich anschließend auf andere kleine 
und mittlere Unternehmen übertragen lassen. 

Der Mehrwert für Ihr Unternehmen liegt auf der Hand: 
Sie erhalten dieses Wissen früher als andere. Ein Vor-
sprung, der sich bezahlt macht.

Die entscheidende Frage lautet daher: Wie muss ein 
Angebot für KMU aussehen, das auf die eingeschränk-
ten zeitlichen, finanziellen und personellen Ressourcen 
Rücksicht nimmt und einen entscheidenden Mehrwert 
und Nutzen für die Betriebe stiftet? Hier setzt das Pro-
jekt „Herausforderung Fachkräftesicherung“ an, das sich 
explizit an kleine und mittlere Unternehmen, insbeson-
dere des Handwerks, richtet.

Das Projekt „Herausforderung  
Fachkräftesicherung“

Wir wollen mit Ihnen gemeinsam ein exakt auf Ihre 
Bedürfnisse, Wünsche und Ziele zugeschnittenes Ange-
bot entwickeln. Es soll Ihrem Unternehmen und Ihrem 
Team helfen, die tagtäglichen Herausforderungen zu 
meistern. Sie erarbeiten gemeinsam mit anderen Unter-
nehmen Ihren aktuellen Weiterbildungsbedarf, denn nur 
Sie kennen die Rahmenbedingungen, die ein Angebot 
erfüllen muss, damit Sie es wahrnehmen können und 
auch die Gründe, die es oft nicht möglich machen daran 
teilzunehmen. Auf diesen Erkenntnissen aufbauend 
wird das entsprechende Weiterbildungsangebot für Sie, 
Ihr Unternehmen, Ihr Team entwickelt.

Kein Angebot von der Stange, sondern 
maßgeschneidert und passgenau!
Sie haben durch die Teilnahme an diesem Projekt die 
einmalige Chance, gemeinsam mit Ihren Mitarbeiter*in-
nen den erforderlichen Wandel selbst aktiv mitzugestal-
ten. Mit einem erfahrenen Expertenteam an Ihrer Seite 
werden Lösungen entwickelt, die neben den technologi-
schen Aspekten auch notwendige Fragen der Arbeitsge-
staltung und der Personal- und Organisationsentwick-
lung berücksichtigen. 

Neue Kompetenzen  
braucht das Land

 ■ Sie erleben täglich schmerzhaft die Herausforderungen, 
die ein sich ständig verändernder Arbeitsmarkt mit 
sich bringt und haben nicht für alles sofort eine eigene 
Lösung? 

 ■ Sie sind eigentlich gut aufgestellt, trotzdem drückt der 
Schuh mal hier mal dort, ohne dass Sie so ganz genau 
sagen könnten, woran es denn eigentlich liegt? 

 ■ Sie kennen sich in Ihrem Handwerk extrem gut aus, 
aber die überfachlichen Themen kommen manchmal 
zu kurz?

www.hwk-psg.de

Das Projekt „Herausforderung Fachkräftesicherung“ 
wird in sieben Landkreisen in Niedersachsen durch-
geführt:

 ■ Landkreis Cloppenburg
 ■ Landkreis Diepholz
 ■ Landkreis Hameln-Pyrmont
 ■ Landkreis Holzminden
 ■ Landkreis Nienburg
 ■ Landkreis Schaumburg
 ■ Landkreis Vechta

 
Die Projektlaufzeit beträgt zwei Jahre und beginnt am 
01.05.2020 (vorbehaltlich der Bewilligung des Projektes 
durch die NBank). Das Themenspektrum ist grund-
sätzlich offen. Die Praxisrelevanz hat höchste Priorität. 
Eine aktive Beteiligung der Geschäftsführungen bzw. 
Inhaber*innen der Unternehmen ist erwünscht.

Neue Kompetenzen braucht das Land  

	 	Sie	erleben	schmerzhaft	die	Herausforderung		
eines	sich	wandelnden	Arbeitsmarktes	und		
haben	nicht	für	alles	sofort	eine	Lösung?	

	 	Ihr	Betrieb	ist	gut	aufgestellt,	trotzdem		
drückt	der	Schuh	mal	hier	mal	dort?

	 	Sie	kennen	sich	in	Ihrer	Branche	sehr	gut	aus,		
aber	die	überfachlichen	Themen	kommen		
manchmal	zu	kurz?

Insbesondere	kleine	und	mittelständische	Unternehmen	
(KMU)	sind	nahezu	permanent	mit	neuen	Anforderungen	
konfrontiert.	Ohne	kontinuierliche	Anstrengungen	im		
Bereich	der	Aus-	und	Weiterbildung	ist	das	nicht	zu		
schaffen.

Ihr	wichtigster	Erfolgsfaktor	sind	kompetente	Mitar-	
beiter*	innen.	Aber:	Der	Markt	der	Fachkräfte	ist	leerge-	
fegt	und	Qualifizierung	der	Belegschaften	ist	im	anspruchs-
vollen	Tagesgeschäft	nahezu	unmöglich.

Die	entscheidende	Frage	lautet	daher:	Wie	muss	ein		
Angebot	für	KMU	aussehen,	das	auf	die	eingeschränkten	
zeitlichen,	finanziellen	und	personellen	Ressourcen		
Rücksicht	nimmt	und	einen	entscheidenden	Mehrwert		
und	Nutzen	für	die	Betriebe	stiftet?

Das Projekt „Herausforderung  
Fachkräftesicherung“

Wir	entwickeln	mit	Ihnen	gemeinsam	ein	Angebot,		
das	genau	auf	Ihre	Bedürfnisse,	Wünsche	und	Ziele		
zugeschnitten	ist.

Nichts von der Stange, sondern  
maßgeschneidert und passgenau

Sie	erarbeiten	gemeinsam	mit	anderen	Unternehmen		
Ihren	aktuellen	Weiterbildungsbedarf.	Nur	Sie	kennen		
die	Rahmenbedingungen,	die	ein	Angebot	erfüllen	muss,	
damit	Sie	es	wahrnehmen	können.

Wir	organisieren	das	passende	Weiterbildungsangebot	für	
Sie,	Ihr	Unternehmen,	Ihr	Team.	Doch	Sie	selbst	gestalten	
den	erforderlichen	Wandel,	meistern	die	tägliche	Heraus-
forderung	und	machen	ihre	Mitarbeiter*innen	fit	für	die	
Zukunft.	

Gefragt sind echte Pioniere

	 	Sie	sind	bereit	an	Lösungen	zu	arbeiten,	die	sich	an-
schließend	auf	andere	kleine	und	mittelständische	
Unternehmen	übertragen	lassen.

	 	Sie	interessieren	sich	für	technologische	Aspekte,	
Fragen	der	Arbeitsgestaltung	oder	der	Personal-		
und	Organisationsentwicklung.	

	 	Sie	wollen	die	Zukunft	der	passgenauen	Weiter-	
bildungsangebote	in	Ihrer	Region	mitgestalten.	

Der	Mehrwert	für	Ihr	Unternehmen	liegt	auf	der	Hand:		
Sie	erhalten	dieses	Wissen	früher	als	andere.	Ein	Vorsprung,	
der	sich	bezahlt	macht.	

Das	Projekt	„Herausforderung	Fachkräftesicherung“		
wird	in	sieben	Landkreisen	in	Niedersachsen		
durchgeführt:

	 	Landkreis	Cloppenburg,

	 	Landkreis	Diepholz,

	 	Landkreis	Hameln-Pyrmont,

	 	Landkreis	Holzminden,

	 	Landkreis	Nienburg,

	 	Landkreis	Schaumburg,

	 	Landkreis	Vechta.

Die	Projektlaufzeit	beträgt	zwei	Jahre	und	beginnt	am		
1.	Juni	2020.	Das	Themenspektrum	ist	grundsätzlich	offen.	
Praxisrelevanz	hat	höchste	Priorität.	Die	aktive	Beteiligung	
der	Geschäftsführungen	bzw.	Inhaber*innen	der	Unterneh-
men	ist	erwünscht.


